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Information:

Ausgehend der Stadtratssitzung vom 02.04.2014 und den hierbei erteilten Prüfaufträgen
wurden die Mitglieder des Ausschusses für Kultur und Tourismus in der Sitzung am
24.04.2024 letztmalig mit der Vorlage 7309/2023 über den Sachstand informiert.

Wie in den zurückliegenden Jahren bereits praktiziert, zeigen wir auch in diesem Jahr in den
beigefügten Anlagen Besucherzahlen (Anlage 1), Einnahme-Statistiken (Anlage 2) jeweils
zum 31.12.2024, sowie die aktualisierten Rückzahlungsverpflichtungen (Veränderung
Basiszinssatz zum 01.01.2025) gegenüber den Zuschussgebern der musealen Einrichtungen
EifelTotal, Deutsches Schieferbergwerk, sowie den Erlebniswelten Grubenfeld bei
Schließung zum 31.12.2025 (Anlagen 3 und 4) auf. Auf die Ausführungen zu Erlebniswelten
Grubenfeld im Konsolidierungskonzept wird verwiesen.

Erfreulich ist zu sehen, dass die Gesamtbesucherzahl in 2024, den höchsten Wert seit
Eröffnung der Erlebniswelten Grubenfeld (2012), erreicht hat. Dies ist u.a. auf die guten
Marketingmaßnahmen für die Einrichtungen zurückzuführen.

Wie gewohnt werden wir eine Sachstandsvorlage zur Prüfung der musealen Einrichtungen,
wie zurückliegend praktiziert, im ersten Sitzungslauf 2026 vornehmen.

Finanzielle Auswirkungen:

Bei Schließung der jeweiligen Einrichtung gem. Sachverhalt

Anlagen:

1. Besucherzahlen im unterjährigen Vergleich bis 31.12.2024
2. Vergleich Einnahmen 2015 – 2024
3. Rückzahlungsverpflichtung bei Schließung EifelTotal / Deutsches Schieferbergwerk zum

31.12.2025
4. Rückzahlungsverpflichtung bei Schließung Erlebniswelten Grubenfeld zum 31.12.2025

Mitteilung 7606/2024 Fachbereich 1
Herr Hoffmann

Erlebniswelten Grubenfeld / EifelTotal mit Deutschem
Schieferbergwerk; Prüfung der Einrichtungen - Sachstandsbericht

Folgenden Gremien zur Kenntnis:

Ausschuss für Kultur und Märkte


